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Running Deals
Verkauf
o Kempten, Fischerstraße 2: LÜHRMANN München
o Lüneburg, Grapengießerstraße 7-8: Arndt v. Marenholtz /

Christoph Schulz, LÜHRMANN Hamburg

Vermietung
. Bielefeld, Niedernstraße 23-27: Arne Zietzschmann,

LÜHRMANN OsnabrücK
o Berlin, Friedrichstraße 83: Fr6d6ric Geistler, LÜHRMANN

Ber l in
o Herford, Gehrenberg 16:Andreas Grüß, LÜHRMANN

Osnabrück
o Rheine, Emsstraße 3414a: Arne Zietzschmann, LÜHR-

MANN Osnabrück
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LUHRMANN spielt Nikolaus
bei den Hamburger Mittags-
kindern

Am 6.12. überreichten Jasmin Lege und Andrö Stark der Lei-
terin der Stiftung Mittagskinder, Susann Grünwald-Aschen-
brenner, die Erlöse unserer Expo Real-Spendenaktion. Frau
Grünwald-Aschenbrenner zeigte sich hocherfreut über den
wiederholten Geldsegen aus dem Hause LÜHRMANN und be-
tonte in einem ausführlichen Gespräch, dass man für Kinder in
diesem Land gar nicht genug tun kann. Aus diesem Grund hat
die Journalistin vor einigen Jahren die Stiftung Mittagskinder in
Hamburg gegründet. Für ihr soziales Engagement wurde sie
im Jahr 2008 als ,,Hamburgerin des Jahres" ausgezeichnet. lm
Oktober 2010 hat Bundesoräsident Christian Wulff ihr zudem
das Verdienstkreuz der Bundesreoublik Deutschland verliehen.
Er würdigte damit explizit ihre Arbeit zur Bekämpfung der Kin-
derarmut.
In den zwei Stiftungs-Einrichtungen essen die Kinder mittags
und abends gemeinsam und helfen bei der Speisenzuberei-
tung. Nach dem Abendbrot dürfen sie sich überdies selbst eine
Frühstücksbox zum Mitnehmen für den nächsten Morgen pa-
cken: mit eigenhändig belegten Broten, Obst, Milch oder Saft.
Man glaubt es kaum, aber alleine ein derartiges Nahrungsange-
bot ist für viele Kinder keine Selbstverständlichkeit mehr - von
kulturellen Angeboten mal ganz abgesehen. Daher bieten die
Einrichtungen zudem noch Spiele und Hausaufgabenhilfe an,
engagieren sich in der Sprach- und Leseförderung und betrei-
ben ein Mitmachlabor für naturwissenschaftl iche Basisexperi-
mente sowie Fußballgruppen für Mädchen und Jungen.
Lebendig schilderte Frau Grünwald-Aschenbrenner aus dem
Alltag der Stiftung und den täglichen Herausforderungen. Dass
arme Kinder vielfach von derTeilhabe an Bildung außerhalb der
öffentl ichen Schulen ausgeschlossen sind, erfährt sie jeden Tag
aufs Neue. Ohne Einrichtungen wie den Mittagskindern bliebe
vielen etwa der Zugang zu Museen und Theatern, zur Musik-
erziehung und zur bildenden Kunst für immer verwehrt. Und
wenn man bedenkt, dass die Stiftung monatlich 150 Euro an
Kosten pro Kind veranschlagt, helfen wir mit unserer Spende
aktiv bei der Bereitstellung zusätzlicher Bildungs- und Entwick-
lungsangebote.
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